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GemeindesubventionenfürKunstundWissenschaft . DerstädtischeFinanzaus-¬
schusshataufAntragdesGemeinderatesThallerbeschlossen,derWienerpä¬
dagogischenGesellschafteineSubventionvon1500Schillingzugewähren,die
es ermöglichensoll ,dieweitereHerausgabedesJahrbucheszusichern .Die
pädagogischeGesellschaftbefasstsich insbesonderemitderwissenschaftli¬
chenAusbildungihrer Mitgliederausder WienerLehrerschaft .Weiterswurde
für die „Denkmälerder Tonkunst " ,die die massgebendemusikwissenschaftliche
PublikationOesterreichssind ,eine Gemeindeunterstützungvonviertausend

Schillingbewilligt .DieGemeindeverwaltunghat bereits einmaldie"Neue
OesterreichiseheBiographieanlässlichder HerausgabeeinesTeilbandesfi¬
nanziell unterstützt .Der mit der Herausgabe betraute Ausschuss ist nunneu¬

erlichandieGemeindeumeineSubventionzurFortführungdesWerkesheran-¬
getreten .Der städtische Finanzausschuss hat diesem Ansuchenstattgegeben

undeineSubventionvontausendSchillingbewilligt .DurchdieGewärhung
dieser Subventionenfördert die WienerStadtverwaltungauchin einemho¬
hemGradediegraphischenGewerbe,daerst durchdieseStadtbeiträgedie
DrucklegungdieserwissenschaftlicheWerkeermöglichtwird.

DieGemeindeWienunddieBeethoven-ZentenarfeierImJahre1927sollan-¬
lässlichderhunderstenWiederkehrdesTodestagesBeethovenseinederBes
deutungdesgrossenKomponistenwürdigeFeierveranstaltetwerden ,ZurVor-¬
bereitungderhiefürin AussichtgenommenenVeranstaltungen,dievomBund
undderGemeindeWiengemeinsamdurchgeführtwerden ,ist bereitseinKomites
eingesetztworden,dasProfessorDr.GuidoAdlerleitet .Imgemeinderätlichen
FinanzausschussberichteteüberdieseVorarbeitenGemeinderatThaller ,der
beantragtefür die Bestreitungder schonjetzt erwachsendenAuslageneinen
BetragvonviertausendSchillingzugewähren .DemAntragwurdezugestimmt.
e
MärchenverstellungenfürdiestädtischenWaisenkinderWiealljährlichhat
BürgermeisterSeitz auch heuer die städtischen WaisenkinderzumBesuche
von Theateraufführungeneingeladen umden Kinderneinige frohe vergnügte
Stundenzu bereiten .So werdenamSamstagnachmittags sämtlihheWaisenkinder

derHeimeHoheWarte,Klosterneuburg,derKinderherbergeGrinzingundteil-¬
weiseauchderKinderherberge" AmTivolidasRaimundtheaterbesuchen ,wo
für die Kleinendas Märchenspiel"Aschenbrödl "aufgeführtwerdenwird ,Die
nächsteVorstellungfürdieWaisenkinderist amSonntagnachmittags.Anihr
nehmendiePfleglingederWaisenhäuserinderGassergasse,Galileigasse,Jo¬
sefstädterstrasse ,der ErziehungsheimeMeidlingundDöblingundderrestli¬
cheTeilderKindervomTivoliteil .BürgermeisterSeitz ,derstädtischeWohl
fahrtsreferentStadtratProfessorTandlerundderPräsidentdesStadtschul-¬
rates Abgeordneter Glöckel ,werden an diesen Veranstaltungen ,die für die

Schützlingeder StadtWienimmerein grossesFreudenfestsind ,teilnehmen.
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NeueKurseanderKoch-undHaushaltungsschulederStadtWien.Am.Aprilbe-¬
ginnenanderstädtischenHaushaltungsschuleinMariahilf,BrückengasseNr. 3
dreimonatigeKurse .Es werdenabgehaltenein Vormittagskochkursfüreinfache

bis feinste Küche ,zweimalwöchentlichein Abendkochkurs ,einmalwöchentlich
ein Servierkurs ,zwei mal wöchentlich ein Abendkleidermachkursund einAbend

weissnähkurs .Einschreibungentäglich von 10 bis 11 .Uhr .Prospekt beimSchul- ¬

wart .WeiterswirdinderSchuleIII . Bezirk,PetrusgasseNr .10zweimalwö-¬
chentlicheinAbendkochkursabgehalten.


	[Seite]

